
Protokoll

Netzwerk Lehm Generalversammlung,
Zoom Meeting, 27.05.2020, 16:30 Uhr 

Anwesend: Andrea Rieger-Jandl, David Kraler, Marina Graser, Chris9ne Lechner, Andreas Breuss, 
Arnold Brückner, Rainer Höck, Andreas Rischanek, Karin S9eldorf, Hans Wegscheider, Anna S9mpfl, 
Hubert Feiglstorfer, Dominik Abbrederis

Agenda: 

1)  Jahresbericht des Vorstandes 
-Stand der Dinge: Homepage, Vortragsreihe, Exkursionen 

2) Kassenbericht der Kassierin 
-Mitgliederstruktur und Mitgliedsbeiträge 

3) Bericht der Kassenprüfung 
4) Entlastung des Vorstandes 
5) Wahl des Vorstandes 
6)  Beschlussfassung über evtl. Änderung der Statuten 
7) Besprechung zukün[iger Ak9vitäten 

-Verbesserung/Erweiterung der Homepage 
- Vortragsreihe: Vorschläge für Vorträge? 
- sons9ge Ak9vitäten? 

8) Berichte der FachbereichsleiterInnen (bzw. deren StellvertreterInnen) über Ak9vitäten und Ziele in 
den jeweiligen Fachbereichen: 

FB 1 Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung 
FB 2 Aus- und Weiterbildung 
FB 3 Forschung und Projekte 
FB 4 Lehmbaubestand, Sanierung und Qualitätssicherung 
- Allfälliges
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Begrüßung und Verlesung der Agenda

Ad 1: Jahresbericht des Vorstandes 

Homepage 

Der Veranstaltungskalender wird regelmäßig mit allen bekannten Veranstaltungen gefüllt.
Veranstaltungen, Workshops, Vorträge biie gerne an die Netzwerk E-Mail-Adresse schicken, dann 
werden diese dem Kalender hinzugefügt.
Die Rubrik „Wissen“ wurde mit einem Unterpunkt „Wissen aktuell“ ergänzt, wo aktuelle Links zu 
Fernseh- und Radiobeiträgen zu finden sind. Die Literaturliste wird laufend ergänzt. Neue 
Publika9onen können jederzeit aufgenommen werden. Aktuell ist das Buch von Gerold Esser zum 
Thema der Weinviertler Kellergassen mit Beiträgen von unseren Mitgliedern Andi Breuss, Hubert 
Feiglstorfer und Roland Meingast erschienen.
Esser, Gerold (Hg.), 2020: Kulturlandscha[ der Kellergassen. Erforschung Schutz Erhaltung, Verlag 
Berger, Wien.

Diplomarbeiten sollen auch der Literaturliste hinzugefügt werden. Besonders interessant wären die 
Bachelorarbeiten der BOKU Wien, da diese nach Angaben von Hubert sehr umfangreich sind. Ist es 
nicht möglich, die Arbeiten mit direktem Link aufzulisten, wäre es eine Möglichkeit, nur Titel, Autor 
und Abstract mit einer Kontaktadresse in die Liste aufzunehmen, damit möglichst viele Arbeiten 
zugänglich werden. 

Zusätzlich gibt es einen neuen Unterpunkt „Diplomarbeitsthemen“.
Hier werden Themen gesammelt, die im Zuge einer Diplomarbeit bearbeitet werden und somit einen 
wertvollen Beitrag zur Erweiterung der Wissensdatenbank Lehm leisten können. 
Die Liste ist jederzeit erweiterbar, Ideen und Themen biie an die Netzwerkadresse schicken. Es sind 
auch schon einige Themen in Bearbeitung.

Zum Thema Bildung werden Lehrveranstaltungen und Kurse online gestellt. 
Die Liste der Fachleute beinhaltet miilerweile 45 Einträge, auch jederzeit erweiterbar.

Veranstaltungen

Die geplante Vortragsreihe war heuer durch die Covid-19 Umstände etwas eingeschränkt, die beiden 
Vorträge zum Thema Kellergassen und Mud Cafeteria wurden auf Herbst verschoben.
Interessant wäre ein Vortrag zum neuen Post Graduate Degree von Base Habitat im Wintersemester.

1. Netzwerk Lehm Stamm9sch:
Dieser fand im Nov. 2019 in Wien stai, war erfolgreich und soll weitergeführt werden. Geplant wäre 
1x pro Semester, ein ungezwungenes Zusammentreffen ohne konkrete Agenda, zum Plaudern und 
Austauschen.
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Karin S9eldorf verweist auf den Vortragstag des Sondermodul „Lehm“ im Herbst.
Die Uni-Exkursion in den Iran konnte im heurigen Februar noch stasinden.
Die Ghana-Exkursion zum Bau einer Bibliothek Anfang Februar musste abgesagt werden und ist auf 
ein Jahr verschoben.

Die für Herbst 2019 geplante Exkursion nach Vorarlberg konnte aufgrund der geringen Anmeldungen 
nicht stasinden (10 Anmeldungen). Das Ende der Anmeldefrist war für viele Interessenten offenbar 
zu früh gesetzt, da sich nach der Frist noch einige Interessenten gemeldet haben, zum Teil auch noch 
bis 1 Woche vor Abfahrt. Zu diesem Zeitpunkt war die Reise jedoch schon abgesagt, da es in so kurzer
Zeit organisatorisch nicht möglich ist. Die Exkursion soll aber kommendes Jahr (April, Mai) erneut 
angeboten werden.
Vom AzW ist auch eine Architektur Exkursion nach Vorarlberg geplant, hier liegt der Schwerpunkt 
aber nicht nur auf Lehmbauweise.

Ad2 und Ad3: Kassenbericht der Kassierin und Bericht der Kassaprüfung

Kassabericht von Chris9ne Lechner - Stand 30.4.2020 
Einnahmen € 4.290,23
Ausgaben   € 504,38
Guthaben € 3.785,85

Kontostand per 30.4.2020: € 5000,80

Die Einnahmen setzen sich zusammen aus Mitgliedsbeiträgen und einem Bücherverkauf beim Vortrag
von Anna Heringer.

Die Ausgaben setzen sich aus Kosten für Homepage, Buffet (Vorträge, Stamm9sch etc.), Sponsoring 
Kellergassenbuch von Marina Graser und Petra Wegerth und Bankgebühren zusammen.

Die Rechnungsprüfung wurde am 13.5.2020 von Ute Munoz-Czerny und am 14.5.2020 von Karin 
S9eldorf durchgeführt. Die Rechnungsprüfung bestä9gt, dass die Finanzen ordnungsgemäß geführt 
wurden und bestä9gen somit die Entlastung der Kassierin. 

Die detaillierte Aufstellung der Finanzen sind dem beigelegten Kassabericht zu entnehmen. 

Mitgliedsbeiträge sollen nicht erhöht werden - eins9mmig angenommen.

Mit Stand der Generalversammlung können wir mehr Mitglieder verzeichnen als letztes Jahr. 

(32 Mitglieder 2019; 47 Mitglieder 2020) 

Mitgliedsbeitragsvorschreibungen werden von der Kassierin versendet, ggf. werden Erinnerungsmails 
zusätzlich verschickt. Unternehmen brauchen o[mals eine Rechnung, diese soll nach Aufforderung 
zugesendet werden; 5 Mitglieder haben aus dem letzten Jahr noch Ausstände, diesen soll erneut eine
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„Zahlungserinnerung“ zugeschickt werden. Die Mitgliedscha[ verlängert sich grundsätzlich 
automa9sch. Die derzei9ge Handhabung scheint prak9kabel und soll beibehalten werden.

Ad 4: Entlastung des Vorstandes 

Der Antrag zur Entlastung des Vorstandes wurde eins9mmig angenommen.

Ad 5: Wahl des neue Vorstandes

Andrea stellt den Vorschlag für den neuen Vorstand vor; bis auf Viktorya Lisyana stehen alle Personen
erneut für die jeweilige Funk9on zur Verfügung. Andrea schlägt folgende Änderungen vor:

Die Posi9on der Obfrau soll zweigeteilt werden: eine Person für interne Angelegenheiten und eine 
Person, die vermehrt nach außen wirksam ist. Es ist der Wunsch, das Netzwerk stärker nach außen zu 
vertreten und in Öffentlichkeitsarbeit zu intensivieren. Die Posi9on soll auch mit dem Wortlaut 
„Vorsitzender/Vorsitzende“ benannt werden stai „Obfrau“.

Vorschlag Vorstand

Vorsitzende: Andrea Rieger-Jandl (intern), Andreas Breuss (außen)
Stellvertretende Vorsitzende: David Kraler, Roland Meingast
Kassierin und Schri[führerin-Stellvertreterin: Chris9ne Lechner
Schri[führerin und Kassierin-Stellvertreterin: Marina Graser 

Rechnungsprüferinnen: Ute Munoz-Czerny, Karin S9eldorf

Der Vorschlag steht zur Abs9mmung und wird eins9mmig angenommen.

Generell soll das Ziel sein, nach außen hin stärker aufzutreten, sich stärker zu vernetzen bzw. auch 
stärker zu posi9onieren.

Ad 6: Änderungen zu den Statuten
Die Änderung der Bezeichnung „Vorsitzende/Vorsitzender“ stai „Obfrau“ ist in den Statuten zu 
ändern.
Der Antrag zur Änderung steht zur Abs9mmung und wird eins9mmig angenommen.

Ad 7: Besprechung zukünMiger AkNvitäten
Forschungsprojekte 
Beatrix Hauer, derzeit Forschungsprak9kan9n am Ins9tut für Baugeschichte der TU Wien, schreibt 
ihre Disserta9on über Lehmbau im Wohnungsbau. Sie ist für 2 Monate am Ins9tut beschä[igt und 
wird eine Sammlung an bereits vorhanden Forschungsprojekten zum Thema Lehm erstellen. Diese 
wird dann für die Netzwerk-Homepage zur Verfügung stehen. Sie wird einen „Rundruf“ starten, um 
Informa9onen zu sammeln. 
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In diesem Zuge wären auch die Forschungsprojekte der Uni Innsbruck und Graz interessant. 
Ein Austausch von Internetlinks mit Deutschland/Christoph Ziegert erscheint auch sinnvoll.

Verwendung der Budgetmi9el
Im vergangenen Jahr wurde das Budget für Homepage, Buffetkosten und ein Buch-Sponsoring 
verwendet.
Im Herbst wäre evtl. ein Reisekostenzuschuss für Teilnahme der Lehm 2020 in Weimar für Vertreter 
des Netzwerks denkbar.
Weitere Ideen oder Anliegen für Verwendung bzw. Sponsoring-Ideen biie an die Netzwerk E-Mail-
Adresse schicken.

Ad 8: Berichte 
Bericht von Hans Wegscheider/Tirol
Es konnten Erfolge in Tirol verzeichnet werden; diese sollten ver9e[ werden und man will in die 
Breite gehen; evtl. auch Au[riie auf Messen.

Derzeit ist ein 4-geschoßiger Holzbau im Bezirk Schwarz in Planung und befindet sich in der 
Ausschreibungsphase. Die derzei9ge Planung sieht Breisperrholz und Gipskartonplaien vor. Hans 
möchte ein Alterna9vangebot einbringen, das eine Umsetzung in Holz und Lehm vorsieht. 
Zeitrahmen dafür sind 2-3 Monate, derzeit werden dafür die notwendigen Infos gesammelt, um ein 
Alterna9vangebot einreichen zu können. Input von Kollegen und Mitgliedern des Netzwerks 
erwünscht; es wird noch gesondert ein Rundmail ausgeschickt.
Eine aktuelle offene Fragestellung ist das Thema Brandschutz bei Zwischendecken, da lt. OIB RL 
Auwauten auf den Brandwiederstand geprü[/berechnet werden müssen; wie weit kann ein Auwau 
mit Lehmplaien geprü[ bzw. gerechnet werden, bzw. zugelassen werden? 

Fa. Zöchbauer hat nach Angaben von David bereits Lehmbauplaien einer Brandschutzüberprüfung 
unterzogen bzw. ist dies in Arbeit - möglicher Kontakt, Infoaustausch?

Infos, Input und sons9ge Ideen zu dem Projekt von Hans Wegscheider biie direkt an:
hans.wegscheider@holzbau-wegscheider.at

Bericht und Input Rainer Höck, Innungsmeister der Maler und Tapeziere der Landesinnung Tirol 
Referentenpool für Messen und Vorträge wäre sinnvoll, evtl. wäre die Präsenz auf der Monumento in 
Salzburg interessant, nächster Termin ist März 2022, um die verschiedenen Professionisten mit Lehm 
in Verbindung zu bringen. Lt. Hubert fehlt das Thema Lehm dort gänzlich, ein Messestand des 
Netzwerks wäre dort sinnvoll. 

Vormerken: Forum in Raienberg zum Thema Handwerk Lehre neu; jährliches Zusammentreffen, 
kommendes Jahr, 2021, ist das Thema Materialität. Es wäre auch interessant, den Lehm in den 
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Vordergrund zu rücken und einen öffentlichen Au[rii zu forcieren - eine Arbeitsgruppe für 
Messeau[riie bzw. Präsenz bei Veranstaltungen wäre von Vorteil.

Die Uni Innsbruck hat derzeit ein Forschungsprojekt mit Hydraulikkalk, es gibt auch einen Lehrgang zu
historischen Kachelöfen.

Bericht von Hubert Feigelsdorfer
2x jährlich finden Vorträge zum Thema historischer Lehmbau in Koopera9on mit Mauerbach und der 
Arge Lehmbau stai.
Koopera9on zum Thema Lehre - lebenslanges Lernen mit Rainer Höck vorstellbar -> 
Arbeitsgruppe zum Thema Lehmbau und Lehre: Hubert Feigelsdorfer, Rainer Höck, Jakob Fliegl und 
Fabian Mauler (Teilnehmer der letzten GV) werden kontak9ert.

Bericht von Karin S=eldorf 
Das Lehmbau Sondermodul an der TU Wien hat guten Zuspruch von den Studierenden, derzeit gibt es
43 TeilnehmerInnen. Es werden gängige Lehmauwauten analysiert und detailgerecht auwereitet. Ein 
„Katalog“ ist in Arbeit, und kann eine gute Basis für Gebäudezer9fizierungen darstellen. 
Karin ist auf der EXPO 2021 eingeladen, das Thema Lehmbau in Österreich zu präsen9eren.
Der österreichische Beitrag/Projekt von Querkra[ war ursprünglich mit Stampflehm vorgesehen. 
Aktueller Stand? 

Ausbildung 
Lehm sollte auch Thema bei den Schulungen in der Bauakademie sein. Jeder Lehrling geht 3 Wochen 
in die Bauakademie mit Praxisteil. Hier wäre es wünschenswert, das Thema Lehm präsenter zu 
machen, damit mehr Interesse geschaffen werden kann. 
Das Thema Fachkra[ Lehm in Österreich haben wir schon einmal andisku9ert, gestaltet sich aber 
eher schwierig; Derzeit gibt es die Fachkra[ausbildung in Deutschland, eine Koopera9on A, D und CH 
wäre sinnvoll bzw. auch Anrechnung --> Kontakt mit Christoph Ziegert aufnehmen.
EU Standards - Ausbildung sollte hier anknüpfen.

Eine Disserta9on zum Thema Lehmbauregeln und Normen, wird derzeit von Andreas Rischanek 
verfasst. Testung von Lehmziegeln -> interessant für Qualitätssicherung.

Öffentlichkeitsarbeit
Andrea schreibt einen Ar9kel über das Netzwerk für die Broschüre „NÖ Gestalten“. 
Medium für Westösterreich? Mögliche Magazine wären „Immo Tirol“ und das „Tiroler Handbuch 
Bauen und Wohnen“ (diese Auflage gibt es auch in Salzburg). Hans Wegscheider wird Kontakt mit 
dem Verleger aufnehmen und fragen, ob wir einen Ar9kel für die nächste Ausgabe schreiben dürfen.  
Die Facebook-Seite, ist derzeit noch vorhanden aber nicht sehr ak9v, Relevanz von Facebook? Welche 
Medien sollte das Netzwerk bespielen, um möglichst viele Personen zu erreichen? Welche Gruppen 
sollen angesprochen werden? 
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Ein Service für Mitglieder, aber auch netzwerkfremde oder neue Personen im Netzwerk mit 
Fragestellungen wäre wünschenswert, damit Fragen, die im Moment an ein bis zwei Personen 
gerichtet werden, an eine breite Masse gestellt bzw. kanalisiert werden könnten. Der Verein IG 
Architektur hat ein interessantes „Kommunika9onstool“, eine Art Forum/Plasorm/Mailinglist. Es soll 
eruiert werden, ob so ein Emailforum ev. auch für das Netzwerk Lehm eingerichtet werden kann.

Allfälliges 
Allgemein können konkrete Anliegen und Ideen, wie auch neu formierte Arbeitsgruppen, sich 
jederzeit an die Netzwerkadresse wenden. 

Ende 18:21
Abschri[ von Marina Graser 
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